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Schule 
neu!

Standort
Hennebergplatz

Kindergartengebäude
rasch weiternutzen 
statt verkaufen!
Eine Weiternutzung des Kindergartengebäudes in der 
Otto Glöckel-Straße als Betreuungseinrichtung für unsere Kinder 
in der Gemeinde ist nachhaltig und wir haben jetzt schon Bedarf!

Wünscht Ihnen das Team Volkspartei Pottendorf!

April 2023

GGR Angelika Mücke und 
GGR Friedrich Völkl setzen

sich für den Behalt 
des Gebäudes in 

Gemeindebesitz ein!



Die SPÖ- Gemeindeführung will einen 
neuen Kindergarten auf dem Feld an 
der Wiener Neustädter Straße bauen 
und den alten Kindergarten verkaufen/
abreißen/ was auch immer - jedenfalls 
nicht weiternutzen.

SPÖ-Pläne sind teuer und 
nicht nachhaltig!

Eine Weiternutzung des Kindergar-
tens in der Otto Glöckel Straße wäre 
vermutlich rasch umsetzbar - es sind 

2 Gruppen und alle Sozialräume vor-
handen.

JA, man müsste renovieren, aber eine 
Renovierung wäre jedenfalls kosten-
günstiger und ökologischer als ein 
kompletter Neubau! Betreffend Ad-
aptierung des Kindergartens in der 
Otto Glöckel-Straße fordern wir eine 
aktuelle gemeinsame Begehung mit 
den Verantwortlichen des Landes, um 
die Eignung für das Weiterbestehen 
der beiden Gruppen bzw. die Adaptie-

rungskosten abschätzen zu können. 
Erst dann ist eine fundierte Entschei-
dung möglich.

Bis 2027 werden zusätzlich
vier Gruppen gebraucht!

Neben den beiden Gruppen in Pot-
tendorf könnte man zwei weitere auch 
durch einen Zubau beim Kindergarten 
Wampersdorf bzw. beim gerade neu 
errichteten Kindergarten Pottendorf 
realisieren. Ein kompletter Neubau ist 
also gar nicht notwendig.

Auch das Tempo, das hier vorgelegt 
wird, ist nicht nachvollziehbar: das 
Land NÖ schätzt, dass ab 2027 Be-
darf an vier neuen Gruppen besteht. 
TSV möchte bereits 2024/2025 alle 
vier Gruppen fertig haben: Warum 
diese Eile? 
Wir sagen: besser alles nochmals 
in Ruhe GEMEINSAM besprechen!

„Liegenschaft nicht im
Besitz der Gemeinde!“

Die Liegenschaft, auf der der Bür-
germeister den Neubau plant, ist 
NICHT im Eigentum der Gemeinde. 
Laut „Grundsatzvereinbarung“ mit 
dem Eigentümer, geht ein Gebäu-
de, das dort errichtet wird, in 60 
Jahren in dessen Eigentum über.

Viel Geld zu investieren, ohne jemals 
Eigentum zu erlangen, kann nicht im 
Sinne der Gemeinde sein! 
„Stellen Sie sich vor, gleiches hätte 
man vor 100 Jahren auch beim Bau 
der Schule gemacht: die Schule wäre 
bereits seit 35 Jahren wieder in Privat-
besitz und die Gemeinde in der Nut-
zung von einem Vermieter abhängig!
Wir sind gegen Neubauten, die jede 
Werthaltigkeit vermissen lassen!“

Kindergarten 3 NEU: 
TSV-Pläne weder nachhaltig 

noch werthaltig!
Trotz gerade erst fertiggestelltem 6-gruppigen Neubau 
benötigt die Gemeinde bereits weitere Kindergartenplätze - 
und das rasch! Ab Herbst 2024 sollen auch 2-Jährige einen 
Kindergarten Platz bekommen und Pottendorf wächst wei-
ter! Die TSV-Pläne für einen Neubau in der Wr.-Neustädter-
Straße sind weder nachhaltig noch werthaltig.
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Schule 
neu! Mittelschule Neubau

beim  Hennebergplatz

Wir sind für:
Breiter überparteilicher
Bildungsdialog 
Architektenwettbewerb 
für die beste Lösung!
Ein innovatives neues
Schulgebäude

„Errichten wir wieder ein innovatives Schulgebäude 
und ermöglichen damit die beste Ausbildung für 

unsere Pottendorfer Jugend!“

Die Situation in unserer Schule ist eine, die uns schon 
lange beschäftigt. Seit Jahren ist klar, dass aufgrund 
des Gemeindewachstums unser Schulgebäude trotz 
der Zubauten aus allen Nähten platzt. 

Im Zuge der letzten Gemeinderatswahl haben wir bereits 
die Diskussion zu einem neuen „Bildungs-Campus“ ange-
regt. Auch bei diesem gab es bisher keinerlei gemeinsame 
Gespräche. Die Idee der Aufstockung des Turnsaales mit 
Schulklassen wurde endlich über Bord geworfen, die Idee 
eines Neubaus der Mittelschule am Hennebergplatz wurde 
endlich aufgegriffen. Der gewählte Standort ist sehr zentral 
und wird von uns zu 100% unterstützt!

Doch das Projekt ist derzeit noch „sehr einfach“ gedacht! 
Eine breite Diskussion dazu würde auch diesem Projekt 
guttun! 

„Schulstandortentwicklung mit Weitblick 
und Innovation ist gefragt!“

Um nur einige Fragen aufzuwerfen:
Warum keine Kooperation mit dem Fußballverein und Nut-
zung einer gemeinsamen großen Sportanlage mitten im 
Ortszentrum? Warum nicht auch die Ansiedelung weiterer 

Schulformen andenken? Schulschwerpunkte? Möglickeiten 
für Erwachsenenbildung? u.v.m....

Ein Konzept muss in Zusammenarbeit und durch in-
haltlichen Austausch mit den zuständigen Stellen und 
Systempartnern - von Schulen, BH, LehrerInnen - pas-
sieren. Anhand des Konzeptes sollen dazu die Räum-
lichkeiten und die Gebäude geschaffen werden. Reden 
wir darüber!



Spielplatz Siegersdorf
Der Siegersdorfer Spielplatz soll attraktiver 
werden! Wie wir bereits berichtet haben, gibt 
es heuer endlich Budget, um den Spielplatz in 
Siegersdorf zu erneuern.

Um dieses Budget auch im Sinne der Kinder und 
Jugendlichen einzusetzen, wurde gemeinsam mit 
dem Spielplatzbüro des Landes NÖ ein Fragebo-
gen an die Siegersdorfer Kinder verteilt, auf dem 
sie zwischen verschiedensten Spielgeräten wählen 
konnten.

Damit auch die Teens eingebunden werden, gab 
es auch noch ein Treffen der 13-16 Jährigen mit 
Jugendgemeinderätin Nadine Hompasz und Orts-
vorsteher Gerd Kiefl.
Auch deren Anregungen wurden aufgenommen 
und ans Land weitergeleitet.

Nachdem 60 ausgefüllte Fragebögen, alle Unter-
lagen und Pläne abgegeben wurden, hoffen wir, 
dass wir schon bald die ersten Pläne zeigen kön-
nen und die Umsetzung bald beginnt!

Foto: GGR Angelika Mücke und Jugendgemeinde-
rätin Nadine Hompasz

Kinder & Spielplatzbüro mit im Boot!

Krapfen zum Faschingsausklang!
Wampersdorf: GR Richard Lan-
müller und GR Nikola Grabovic 
gratulierten mit Faschingskrapfen 
der Wampersdorfer Faschingsgilde 
zum vierzigjährigen Bestehen und 
bedankten sich für das soziale En-
gagement im Ort!

Auch in den anderen Ortsteilen 
wurden fleißig Krapfen verteilt!

Foto rechts: GR Eva Sokele und 
GR Marianne Schmitner

Um Planungsfehler zu vermeiden, wurde von Start weg das 
Spielplatzbüro vom Land NÖ miteingebunden!



Krapfen zum Faschingsausklang!

„Pottendorf braucht 
Gesamtplan für

gesundes Wachstum“
Ein Gesamtkonzept mit Stadtplanungs- und Raumordnungsstellen 

des Landes Niederösterreich ist mit Augenmaß zu entwickeln. 
Wir wollen einen vorläufigen Baustopp für noch nicht genehmigte 

mehrgeschoßige Wohnbauprojekte im Ortsteil Pottendorf, eine ordent-
liche Bestandsaufnahme und eine vorausschauende Gesamtlösung. 

Flächenwidmung, Infrastruktur, Schule, Kindergarten: 
all diese Themen und Lebensbereiche greifen ineinander und 

müssen gemeinsam gedacht, sorgfältig geplant und danach 
gemeinsam umgesetzt werden!

Wechsel im Gemeindevorstand

Bei der Gemeinderatssitzung am 4. April 
2023 wurde Gemeindeparteiobfrau 
Marianne Schmitner in den Gemeinde-
vorstand neu gewählt. 
Gerhard Pfneiszl wechselt aus beruf-
lichen Gründen vom Gemeindevorstand 
in den Gemeinderat und wird dort 
weiterhin für ALLE Bürger:innen ein 
Ansprechpartner sein.



62 Teilnehmer:innen der GENERATION 50+ haben am 9. 
März 2023 das neu renovierte Parlament in Wien besich-
tigt und waren wirklich beeindruckt vom liebevoll gestalte-
ten Umbau, der sicher ganz im Sinne seines Architekten 
Theophil Hansen war. 
Im Anschluss wurde dann noch die heimische Wirtschaft 
unterstützt: Beim ausgezeichneten Mittagessen im Gast-
haus zur Leithabrücke in Wampersdorf gab‘s noch viel 
Gesprächsstoff zum interessanten Ausflug!

50plus
im Parlament

Gewinnspiel
Schicken Sie uns eine SMS-Nachricht oder eine 

E-Mail mit dem Titel „CIRCUS PIKARD“, Name 

und Adresse und gewinnen Sie 3 mal 2 Tickets 

für eine der Vorstellungen!
Tel.: 0664 15 36 836  |  team@vp-pottendorf.at

Gewinne 3 x 2 Eintrittskarten für 
den Circus Pikard im Schlosspark!



Genusstour im Schlosspark
Gut besucht bei 
strahlendem Winter-
wetter war im Jänner 
unsere Genuss- & 
Punsch-Tour im 
Schlosspark! 
Danke für die guten 
Gespräche und Ihren 
Besuch.
Allen Gewinnern 
unserer Genusskörbe 
Herzlichen Glück-
wunsch!

DANKE an alle 
Privatpersonen, 
Vereine und 
Organisationen, 
die heuer wieder 
in allen vier Orts-
teilen mitgemacht 
haben!

...für unsere saube-
re Gemeinde! 
Wir waren dabei!

Danke für´n 
Espresso!

Pottendorf: In der Bäckerei Statzinger 
in der Esterhazystraße wird seit eini-
gen Wochen wieder Kaffee serviert! 
GGR Friedrich Völkl und GR Susanne 
Mücke besuchten die wiedereröffneten 
Räumlichkeiten und bedankten sich 
bei Jasmin Wetzstein für die Initiative! 
Alles Gute und viel Erfolg!

Aktion
Frühjahrsputz!
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Ankauf VOLKSBANK-Gebäude:
Startschuss für Dorferneuerung, 
Ortskernbelebung und Geschäfts-
ansiedelung am Marktplatz!

Marktplatz 

Der Gemeinderat hat einstimmig den Kauf des Volksbank-
Gebäudes beschlossen. Nicht nur, dass somit ein Ort für 
den neuen praktischen Kassenarzt gefunden wurde, so 
könnte dieser Kauf auch gleich genutzt werden, um end-
lich den Startschuss für eine attraktive Markplatzgestal-
tung zu geben.

Eine Neugestaltung muss kein Millionenprojekt werden, 
aber wohl überlegt sein! Sorgfältig geplante Maßnahmen 
unter Einbeziehung der einschlägigen Landesfachstellen 
und Förderstellen werden zu einem guten und attraktiven 
Ergebnis führen!

Unser Vision: Marktplatz für alle Generationen als pulsie-
rendes Herz in unserer Großgemeinde!

„Durch Ankauf des Gebäudes 
der ehemaligen Videothek könnte

Geschäftszeile entstehen!“

Geprüft werden sollt die Möglichkeit einer 
Erweiterung des Volksbankgebäudes! Hier 
bietet sich das angrenzende abbruchrei-
fe Gebäude der ehemaligen Videothek an. 
Damit könnte eine ansprechende kleine Ge-
schäftszeile - eventuell in Verbindung mit 
Gastronomie - am Marktplatz entstehen.

GGR Mag. Ing. Friedrich Völkl
Vorsitzender Wirtschafsausschuss

„Durch Ankauf des Gebäudes der 
ehemaligen Videothek könnte

eine Geschäftszeile entstehen!“

Wir sind für:
Ortskernbelebung
Dorferneuerung
Geschäftsansiedelung
Markplatz für alle!

Foto: Ehemalige Videothek neben Bäckerei Huber-Janele


